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Die Nik Collection 
 kennenlernen
1995 gründete Nils Kokemohr in Hamburg die Software-
schmiede Nik Multimedia. 1999 erschienen die Filtersamm-
lung Nik Color Efex! und das Schärfungswerkzeug Nik Shar-
pener. Die Filtersammlung wurde stetig erweitert. 2006 
änderte man den Namen der Sammlung in Nik Software 
um. Ende 2012 übernahm Google die Firma und bot die Nik 
Collection lange Zeit kostenlos an. Aktualisierungen gab es 
zu dieser Zeit nicht mehr. Ende 2017 wurde dann bekannt 
gegeben, dass der Fotosoftwarehersteller DxO Labs die Nik 
Collection übernommen hat. Mitte 2020 erschien die neue 
Programmversion 3, bei der beispielsweise das neue Plug-in 
Perspective Efex dazu kam.
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1.1 Die Nik Collection – ein kurzer Überblick
Bei der Nik Collection handelt es sich um Plug-in-Module, die 
in Bildbearbeitungsprogramme wie Photoshop oder Lightroom 
eingegliedert und von dort aufgerufen werden. Alternativ kön-
nen Sie die verschiedenen Tools auch direkt starten und ohne 
ein Bildbearbeitungsprogramm einsetzen.

Die Tools mauserten sich nach dem Erscheinen schnell zu einem 
Geheimtipp unter Einsteigern und Profis. Ein Grund für die 
Beliebtheit war sicherlich die innovative sogenannte U-Point-
Technologie. Diese ermöglicht Ihnen, mit Kontrollpunkten nur 
bestimmte Teile des Bilds zu verändern. So sparen Sie sich ein 
aufwendiges Erstellen von Auswahlbereichen, wie Sie es bei-
spielsweise von Photoshop kennen.

Die einzelnen Programmmodule
Die Nik Collection besteht aus acht Plug-ins, die jeweils einen 
eigenen Arbeitsbereich anbieten. Es handelt sich um die fol-
genden Module:
	z Setzen Sie das Plug-in Color Efex Pro ein, wenn Sie die Ton-

werte des Bilds optimieren wollen. Dafür stehen sehr viele 
Effekte zur Auswahl, sodass ein nuanciertes Verbessern  
des Fotos möglich ist. Außerdem können Sie das Bild ver-
fremden und ihm damit einen ganz anderen Farbcharak-
ter verpassen. Dafür können Sie auch auf diverse Vorgaben 
zurückgreifen.

	z Das Plug-in mit der Bezeichnung Silver Efex Pro ist hilfreich, 
wenn Sie Ihre Farbfotos gerne in eine schwarz-weiße Varian-
te umwandeln wollen. Auch hier werden unzählige Presets 
angeboten, um schnell zu einem beeindruckenden Ergebnis 
zu kommen. Sie haben aber auch die Möglichkeit, die Bild-
wirkung mit diversen Optionen selbst anzupassen.

	z Mit dem Plug-in Viveza können Sie die Tonwerte des Bilds 
sehr präzise mithilfe vielfältiger Optionen anpassen. Prak-
tisch ist dabei, dass Sie nicht nur Kontrollpunkte einsetzen 
können, um bestimmte Bildteile zu optimieren, Sie können 
zusätzlich – wie bei den anderen Plug-ins – auch mit einem 
Pinsel arbeiten. Wird die Pinsel-Option genutzt, wird zum 
Ausgangsprogramm gewechselt und dort gemalt. Der Nik-
Collection-Arbeitsbereich wird dabei also verlassen. 

CMYK

Die Nik Collection kann nur mit RGB-Bil-
dern umgehen. Wenn Sie CMYK-Bilder be-
nötigen, weil Sie das Ergebnis beispielswei-
se in Druckerzeugnissen weiterverwen den 
wollen, müssen Sie zunächst eine RGB-Va-
riante bearbeiten. Nach der Anwendung der 
gewünschten Filter können Sie das Bild im 
Bildbearbeitungsprogramm in den CMYK-
Modus umwandeln.
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	z Analog Efex Pro dient der Simulation analoger Filmtypen. 
Auch bei diesem Plug-in können Sie wahlweise auf eine der 
vielen Vorgaben zurückgreifen oder den Bildlook mit den 
vielen Optionen selbst anpassen. Um die Anmutung eines 
»alten Fotos« zu verstärken, können Sie beispielsweise sogar 
Staub und Kratzer einfügen. Auch Vignettierungen lassen 
sich ergänzen. Zu analogen Zeiten entstanden diese abge-
dunkelten Ecken häufiger als bei heutigen digitalen Bildern.

	z Das Plug-in HDR Efex Pro lässt sich einsetzen, um ein HDR-
Bild mit großem Dynamikumfang zu simulieren. Sie können 
dabei entweder mehrere unterschiedlich belichtete Aus-
gangsbilder nutzen oder ein Einzelbild bearbeiten. Die vielen 
Voreinstellungen, die bereitgestellt werden, sind thematisch 
sortiert. Auch bei diesem Plug-in haben Sie unterschiedliche 
Optionen zur Verfügung, um das Bild anzupassen.

	z Für das Plug-in Sharpener Pro gibt es zwei Module. So kön-
nen Sie die Option RAW Presharpener einsetzen, um ein Bild 
gleich beim Import zu schärfen. Die Option Output Sharpe-
ner dient der Schärfung für die Ausgabe. Hier können Sie 
das Ergebnis gezielt auf die Ausgabegröße abstimmen. So 
ist beispielsweise bei Bildern, die Sie im Internet publizieren 
wollen, eine andere Schärfung notwendig als bei der Aus-
gabe für die Weiterverarbeitung in Druckerzeugnissen. Sie 
können dabei auf automatische Einstellungen zurückgreifen 
oder die Parameter selbst variieren.

	z Das Plug-in Dfine benötigen Sie, um lästiges Bildrauschen 
aus dem Ausgangsbild zu entfernen. Bildrauschen entsteht 
beispielsweise, wenn Sie mit höheren ISO-Empfindlichkeiten 
fotografieren. Je höher Sie den ISO-Wert einstellen, umso 
stärker fällt das Bildrauschen auf. Hier kann das Plug-in hel-
fen, um ein deutlich verbessertes Ergebnis zu erhalten.

	z Das Plug-in Perspective Efex ist in Version 3 der Nik Collection 
neu hinzugekommen. Das Plug-in bietet vielfältige Optionen, 
um beispielsweise Objektfehler zu korrigieren. So können 
Sie unter anderem kissen- und tonnenförmige Verzeichnun-
gen korrigieren. Wenn das Bild stürzende Linien enthält, 
nutzen Sie das Plug-in, um auch dieses Manko zu korrigie-
ren. Das Geraderücken von schiefen Horizonten ist ebenfalls  
möglich. Außerdem können Sie einen Miniatureffekt anwen-
den.

Analoge Filme

Zu analogen Zeiten hatte jeder verwende-
te Filmtyp seinen eigenen Farbcharakter. So 
entstanden beispielsweise mit Fuji-Filmen 
farbkräftige Ergebnisse, während sich bei 
Kodak-Filmen etwas dezentere Farben er-
gaben.

HDR-Bilder

HDR steht übrigens für High Dynamic 
Range. Dabei versucht man, möglichst vie-
le Helligkeitsnuancen in einem Foto unter-
zubringen, um große Kontrastumfänge 
wiederzugeben. Hier hilft Ihnen die größere 
Farbtiefe der RAW-Bilder, oder Sie nehmen 
im JPEG-Format mehrere Bilder auf – je-
weils mit einer anderen Belichtung.
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1.2 Die Nik Collection installieren
Die Nik Collection können Sie für rund 150 Euro erwerben. Zum 
Beginn des Verkaufs der neuen Version wurde sie zum Sonder-
preis von 100 Euro angeboten. Laden Sie sich die Nik Collection 
von der DxO-Webseite https://nikcollection.dxo.com/de/ her-
unter.

1.	 Öffnen Sie die Installationsdatei mit einem Doppelklick. 
Während des Installationsvorgangs werden Sie durch einen 
Assistenten unterstützt. Rufen Sie die Weiter-Schaltfläche 
1 auf, um zu den weiteren Arbeitsschritten des Assisten-
ten zu gelangen.

Bei der Installation 
unterstützt Sie ein 

Assistent.

1 1

2.	 Das Installationsprogramm untersucht, welche Program-
me auf dem Rechner installiert sind, die 2 die Nik-Collec-
tion-Plug-ins unterstützen. Der Installationsvorgang 3 
dauert einen Moment. Währenddessen sehen Sie einen 
Fortschrittsbalken 4. 

Das Installationspro-
gramm sucht nach 
Anwendungen, die 
die Nik-Collection-

Plug-ins unter-
stützen.

3 42

Das ist die Installa-
tionsdatei der Nik 
Collection.
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1.3 Ein Plug-in auswählen
Wenn Sie nach der Programminstallation eines der Bildbearbei-
tungsprogramme öffnen, die bei der Installation erkannt wur-
den, sehen Sie das folgende Fenster mit einer Übersicht der 
verschiedenen Plug-ins. Mit dem Pfeil 3 hinter den Einträgen 
können Sie die Optionen ein- oder ausblenden. Wenn Sie das 
Fenster stört, können Sie es mit einem Klick auf das -Symbol 
2 schließen.

In diesem Fenster können 
Sie die Plug-ins auswählen.

2

3

1

Um einige Voreinstellungen anzupassen, rufen Sie die Einstel-
lungen-Option 1 auf. Sie sehen dann das folgende Dialogfeld 
4.

In diesem Dialog-
feld finden Sie 
einige Voreinstel-
lungen.

4

Mehrfach

Falls Sie mehrere Bildbearbeitungspro-
gramme gestartet haben, sehen Sie das 
Übersichtsfenster mehrfach – je Programm 
eins.
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Nutzen Sie die erste Option, um festzulegen, ob das Fenster 
beim Programmstart geöffnet werden soll oder nicht. Bei Bedarf 
können Sie die Standardvorgabe ändern und die Option Nik 
Selective Tool beim Start automatisch öffnen 5 deaktivieren.

5

Wenn Sie Bilder bearbeiten wollen, bei denen Sie mit Ebenen 
gearbeitet haben, ist die zweite Option nützlich. Damit können 
Sie festlegen, ob die Ebenen auf den Hintergrund reduziert wer-
den sollen – was die Standardvorgabe ist 6 – oder ob die aktu-
ell ausgewählte Ebene bearbeitet werden soll.

6

Bei der nächsten Option kann es sinnvoll sein, die Standard-
vorgabe – die Sie nachfolgend sehen 7 – zu ändern. Wenn Sie 
einen Pinseleffekt anwenden, können Sie stattdessen festlegen, 
dass eine gesonderte Ebene erstellt werden soll.

7

Wenn Sie die Möglichkeit nutzen, Favoriten, Zusammenstellun-
gen oder die letzte Bearbeitung aus dem Fenster aufzurufen, 
können Sie wählen, ob das Plug-in geöffnet 8 oder der Effekt 
direkt in Photoshop angewendet werden soll.

8

Legen Sie fest, ob das Fenster 
beim Programmstart auto-

matisch geöffnet werden soll.

Legen Sie in dieser Option den 
Umgang mit Ebenen fest.

Diese Standardvorgabe 
 sollten Sie ändern.

Duplikat

Wenn Sie den Effekt an einer duplizierten 
Ebene anwenden, haben Sie den Vorteil, 
weiterhin auf das Originalbild zurückgrei-
fen zu können.

Wählen Sie in diesem Menü, 
ob Filter direkt angewendet 

werden sollen
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Der erste Start
Wenn Sie das erste Mal ein Plug-in starten, erhalten Sie in vier 
Schritten Hilfestellungen. Beim Plug-in Analog Efex Pro gibt es 
die folgenden Hinweise:

	z Im Bereich links oben wird der Kameratyp ausgewählt, der 
mit dem Filter simuliert werden soll. Nutzen Sie die Weiter-
Option 1, um zum nächsten Hinweis zu gelangen.

	z Der zweite Hinweis zeigt den Voreinstellungen-Bereich 2 
auf der linken Seite des Arbeitsbereichs.

Beim ersten Start  
eines Plug-ins werden 
zunächst einige Hin-
weise angezeigt.

2

1

	z Rechts neben dem Arbeitsbereich werden die Einstellungs-
felder 3 eingeblendet, die je nach ausgewählter Option 
variieren.

	z Wenn die Arbeit abgeschlossen ist, kann die Änderung mit 
der OK-Schaltfläche 4 zugewiesen werden. Der Arbeitsbe-
reich wird dann geschlossen, und Sie kehren zum Bildbe-
arbeitungsprogramm zurück.

Hier sehen Sie die 
beiden letzten 
 Hinweisschilder.

3

4
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1.4 Die Plug-ins kennenlernen
Im Folgenden lernen Sie die verschiedenen Plug-in-Module kurz 
kennen. Sie werden in der Reihenfolge beschrieben, in der Sie 
sie im Fenster Selective Tool vorfinden. 

Sie können das betreffende Modul alternativ auch im Filter-
Menü des Bildbearbeitungsprogramms aufrufen. So sehen Sie 
nachfolgend das Untermenü Nik Collection 1 am Ende der Liste 
in Photoshop CC. Dort sind die Plug-ins 2 – allerdings ohne 
Zusatzoptionen – alphabetisch sortiert aufgelistet.

Sie erreichen die Plug-ins 
auch über das »Filter«-Menü 

des jeweiligen Bildbearbei-
tungsprogramms.

1 2

Das Plug-in Dfine
Das Plug-in Dfine ist nützlich, wenn Sie unschönes Bildrauschen 
entfernen wollen. Sofern Sie beispielsweise RAW-Bilder bearbei-
ten, ist es durchaus eine Empfehlung wert, im ersten Arbeits-
schritt das Bild zu entrauschen, wenn Sie Fotos mit einer höhe-
ren ISO-Empfindlichkeit aufgenommen haben.

Nach dem Aufruf von Dfine sehen Sie den folgenden Arbeits-
bereich. Im Bild fallen drei gekennzeichnete Bereiche auf. Dfine 
untersucht das Bild automatisch und platziert Messpunkte in 
einem dunklen Bereich 1, einem Bereich mit mittleren Ton-
werten 3 und einem hellen Bereich 2.

Kap1_01.jpg

Messpunkte

Die automatisch ermittelten Messpunk-
te können nachträglich bearbeitet werden. 
So lässt sich der Bereich beispielsweise ver-
schieben, skalieren oder auch löschen.



Kapitel 1   Die Nik Collection  kennenlernen 19

Standardmäßig wird das Bild automatisch optimiert. Sie erken-
nen das an dieser Anzeige 4.

Um die Auswirkungen gut beurteilen zu können, wird unten 
rechts ein Lupenbereich eingeblendet. Er zeigt eine 100-%-Dar-
stellungsgröße an, bei der die Wirkung der Rauschminderung 
besonders gut sichtbar wird. Links von der Trennlinie 5 wird 
das unbearbeitete Ausgangsbild angezeigt – rechts die opti-
mierte Variante. 

Standardmäßig wird im Lupe-Fenster der Bereich angezeigt, 
an dem sich der Mauszeiger 1 befindet. Sie können den anzu-
zeigenden Bereich aber auch verankern, indem Sie auf diese 
Schaltfläche 6 klicken.

4

5

7

1 2 3

6

Um die Bildoptimierung anzuwenden, nutzen Sie die OK-Schalt-
fläche 7. Das Fenster des Arbeitsbereichs wird automatisch 
geschlossen. Die Bearbeitung dauert einen Moment. Während-
dessen wird im Bildbearbeitungsprogramm ein Wartesymbol 
8 angezeigt.

Hier sehen Sie den Arbeitsbereich  
des Plug-ins »Dfine«.

8

Das Bearbeiten dauert einen Moment.

  
Beispielbilder

Die meisten Beispielbilder, die im Buch bei 
den verschiedenen Workshops verwendet 
werden, können Sie übrigens von meiner 
Webseite www.gradias.de oder der Ver-
lagshomepage www.bildner-verlag.de zur 
privaten Nutzung herunterladen. 
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Ist die Anwendung des Filters abgeschlossen, sehen Sie in Pho-
toshop im Ebenen-Palettenfenster die neue Ebene. Als Name 
9 wird das angewendete Plug-in verwendet.

Wenn Sie wissen wollen, welche Arbeitsschritte vom Plug-in 
ausgeführt wurden, können Sie das Protokoll-Palettenfenster 
öffnen. Dort wird eine Vielzahl von Arbeitsschritten 0 sicht-
bar. Sie können die einzelnen Einträge anklicken, um zu einem 
vorherigen Bearbeitungsstadium zurückzukehren.

9

0

Sie können im »Protokoll«- 
Palettenfenster nachvollziehen, 

 welche Arbeitsschritte erledigt 
wurden.

Speichern Sie abschließend das Ergebnis im Bildbearbeitungs-
programm. Dies wird nämlich nicht vom Plug-in erledigt.

Das Plug-in Viveza
Das Plug-in Viveza ist nützlich, wenn Sie die Tonwerte des Bilds 
optimieren wollen. So können Sie beispielsweise zu helle oder 
zu dunkle Bilder korrigieren 1 sowie den Kontrast und die Farb-
sättigung optimieren.

Eine genaue Einstellung der einzelnen Tonwerte ist mit der 
sogenannten Gradationskurve möglich. »Gradation« kommt 
übrigens aus dem Lateinischen und heißt Abstufung. Gemeint 
ist die Abstufung der einzelnen Tonwerte im Bild. 

Im Diagramm wird angezeigt, wie sich die Veränderungen auf 
das Bild auswirken. Am Verlauf der Linie 2 können Sie die 
Unterschiede zwischen Eingangs- und Ausgangswerten ablesen. 
Das darunterliegende Gitter 3 dient der Orientierung. Auf der 
waagerechten Achse sind die Helligkeitswerte des Eingangsbilds 
zu sehen. Die senkrechte Achse zeigt die Werte des Ausgangs-
bilds, wobei unten die Schatten und oben die Lichter sind. 

1

»Viveza« stellt Optio-
nen für die Tonwert-
optimierung bereit.
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2

3

4
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Beim Beispielbild sollen die mittleren Tonwerte ein wenig auf-
gehellt werden. Klicken Sie dazu auf die Linie 4 und ziehen Sie 
die Kurve ein wenig nach oben. 

Das Ergebnis beurteilen
Bei allen Plug-ins haben Sie die Möglichkeit, eine Vorher-nach-
her-Variante zu begutachten. Klicken Sie auf dieses Symbol 1, 
um das Bild zu teilen. Im linken Bereich sehen Sie dann das Aus-
gangsbild und rechts die bearbeitete Variante. 

Soll das Bild horizontal geteilt werden, klicken Sie auf dieses 
Symbol 3. Wollen Sie die beiden Varianten anhand eines kom-
pletten Bilds sehen, verwenden Sie diese Schaltfläche 2.

31 2

Das Plug-in HDR Efex Pro
Das nächste Plug-in dient dem Erzeugen eines HDR-Bilds. Wenn 
Sie Photoshop Elements verwenden, steht Ihnen dieser Filter 
übrigens nicht zur Verfügung.

Sie können eine Vorher-nachher-Ansicht 
aktivieren.

Zwei Bilder

Wenn Sie das Vorher- und das Nachher-Bild 
anzeigen lassen, erscheint zwischen den 
Bildern ein Symbol, mit dem Sie festlegen 
können, ob die Bilder neben- oder unter-
einander angezeigt werden sollen.
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Das Plug-in bietet sehr viele Vorlagen an. Sie können in dieser 
Liste ein Thema 1 auswählen oder alle Vorlagen anzeigen. In 
der Miniaturbildliste 2 werden die Vorlagen angezeigt. Stan-
dardmäßig wird zunächst die erste Vorlage in der Liste ange-
wendet.

Auf der rechten Seite des Arbeitsbereichs finden Sie diverse 
Optionen 5, um das Aussehen zu variieren. Bei Bedarf können 
Sie mit dieser Option 6 einen Bereich öffnen, in dem Sie entwe-
der eine Lupe oder ein Histogramm einblenden können. Mit der 
Protokoll-Option 3 haben Sie die Möglichkeit, einzelne Arbeits-
schritte zurückzunehmen. Unter dem Bild finden Sie einige Exif-
Daten 4, wie beispielsweise das verwendete Kameramodell.

3

2

1

4

5

6

Um eine andere Vorlage auszuwählen, klicken Sie das entspre-
chende Miniaturbild 7 an.

7

Wenden Sie eine neue 
Vorlage an.

Dies ist der Arbeitsbereich des  
Plug-ins »HDR Efex Pro«.
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Nach dem Zuweisen einer Vorlage können Sie das Ergebnis ver-
feinern. Klappen Sie dazu eines der Werkzeuge am rechten Rand 
des Arbeitsbereichs mit einem Klick auf den Eintrag 8 auf.

Im folgenden Beispiel wurde die Belichtung mit dem Wert 
–10 % 9 reduziert, um ein etwas dunkleres Ergebnis zu erhal-
ten. Außerdem wurde der Kontrast um –10 % 0 reduziert. So 
entsteht das folgende Ergebnis.

9

0

8

Klappen Sie am linken Rand des Arbeitsbereichs die Protokoll-Lis- 
te q auf. Dort sehen Sie die vorgenommenen Arbeitsschritte w.

Aufzeichnung

Im Protokoll werden alle Tastatureingaben 
aufgezeichnet. Daher finden Sie beim Wert 
10 zwei Einträge in der Liste. Bei dreistelli-
gen Werten gibt es demnach drei Einträge.

q

e

In der »Protokoll«-Liste werden die 
einzelnen Arbeitsschritte angezeigt.

w

Hier wurden die Einstellungen angepasst.
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Wollen Sie zu einem früheren Bearbeitungsstadium zurückkeh-
ren, klicken Sie auf den entsprechenden Eintrag in der Liste e.

Das Plug-in Analog Efex Pro
Das nächste Plug-in – Analog Efex Pro – lässt sich einsetzen, um 
ein Foto so wirken zu lassen, als wäre es mit einer alten, ana-
logen Kamera aufgenommen worden. Für den Workshop wird 
das folgende Ausgangsbild 1 verwendet.

Kap1_02.jpg

Dieses Ausgangsbild soll  
bearbeitet werden.

1

Nach dem Aufruf sehen Sie den folgenden Arbeitsbereich.

4

3

2
5

Dies ist der Arbeitsbereich des Plug-ins.
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Über dieses Symbol 2 (Bild auf der vorherigen Seite) erreichen 
Sie vielfältige Einstellungsmöglichkeiten. Wählen Sie aus der 
Miniaturbildliste 3 eine Vorlage aus, die Sie mit den Optionen 
am rechten Rand des Arbeitsbereichs anpassen können. Wol-
len Sie übrigens Einstellungen zurücksetzen, können Sie dieses 
Symbol 5 nutzen, das Sie in jeder Rubrik finden. 

In der Soforthilfe-Rubrik 4, 6 finden Sie Hilfetexte, wenn Sie 
den Mauszeiger über eine Funktion halten.

6 In diesem Bereich erhalten  
Sie Hilfestellungen.

8

7

Über die Einstellungen-Schaltfläche 8 erreichen Sie bei den 
Plug-ins unterschiedliche Voreinstellungen. So können Sie bei-
spielsweise festlegen, ob die gleiche Darstellungsgröße 0 wie 
beim letzten Anwenden des Plug-ins genutzt werden soll, was 
die Standardvorgabe ist. Mit der Option Standardhintergrund-
farbe 9 können Sie festlegen, ob der Bereich um das Foto 
herum weiß, grau oder schwarz sein soll. Grau ist hier die Stan-
dardvorgabe.

0
9

Hilfe

Wenn Sie im Hilfe-Untermenü 7 die Op-
tion Benutzerhandbuch aufrufen, wech-
seln Sie zur DxO-Webseite, auf der eng-
lischsprachige Hilfe zu den Funktionen 
bereitgestellt wird. Eine deutschsprachige 
Hilfe erreichen Sie für die Version 3 unter 
https://help-nikcollection3.dxo.com/de/
home.

In diesem Dialogfeld legen Sie  
einige Voreinstellungen fest.

Hintergrundfarbe

Die Farbe um das Bild herum ist von Bedeu-
tung bei der Beurteilung des Bilds. So kann 
ein Bild meist besser beurteilt werden, 
wenn das Umfeld dunkel ist.
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Die Optionen des Plug-ins
Das Plug-in bietet sehr viele Optionen an, die Sie unter anderem 
über dieses Symbol 1 erreichen. Die Optionen werden im fol-
genden Dialogfeld bereitgestellt. In der linken Liste 3 können 
Sie Werkzeuge auswählen, deren Optionen am rechten Rand 
des Arbeitsbereichs angezeigt werden.

Auch bei diesem Plug-in gibt es unterschiedliche Vorgaben. So 
sind bei den Kombinationen verschiedene Effekte zusammen-
gestellt, um beispielsweise spezielle Kameratypen 2 zu simu-
lieren. Wollen Sie eigene Kombinationen zusammenstellen, nut-
zen Sie die Option Kamera-Kit 4.

1

4

2

3

Das Plug-in 
bietet vielfältige 
Optionen an.

Nach dem Aufruf sehen Sie am 
linken Rand die verfügbaren 
Effekte. Um einen Effekt in das 
Kit aufzunehmen, klicken Sie 
am rechten Rand der Bezeich-
nung auf das Plussymbol 5.

Fügen Sie so Schritt für Schritt 
alle benötigten Effekte dem 
Kamera-Kit hinzu.

5

Nehmen Sie Effekte in 
das eigene »Kamera-
Kit« auf.
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Die neu aufgenommenen Effekte werden nach der Aufnahme 
fett dargestellt. Der aktive Effekt wird orangefarben angezeigt 
6. Es kann immer nur ein Effekt geöffnet sein 8.

Die neue Voreinstellung können Sie speichern. Klicken Sie dazu 
auf diese Schaltfläche 7.

7

6 8

Geben Sie im Dialogfeld einen Namen 9 für die neue Zusam-
menstellung ein. Nach dem Bestätigen finden Sie die Vorgabe 
0 in der Rubrik Benutzerdef. vor.

Speichern Sie die neue 
 Zusammenstellung.

9

0

Probieren Sie einmal verschiedene Vorgaben aus, um die viel-
fältigen Möglichkeiten kennenzulernen. So wurde im folgenden 

Stellen Sie ein neues Kamera-Kit 
 zusammen.
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Beispiel die Vorlage Plastiklinse 3 q angewendet. Bei dieser 
Vorlage kamen fünf Effekte w zum Einsatz.

q

w

Das Plug-in Color Efex Pro
Auch das Plug-in mit der Bezeichnung Color Efex Pro bietet sehr 
viele Optionen und Vorlagen an. Sie können diese nutzen, um 
Bilder zu optimieren oder zu verfremden. Klicken Sie das Vor-
schaubild einer Zusammenstellung an 2, um den Effekt zuzu-
weisen. Nutzen Sie die Zurück-Schaltfläche 1, um auszuwäh-
len, welche Zusammenstellungen angezeigt werden sollen 3.

1 3

2

Wählen Sie aus, welche 
Zusammenstellungen 
angezeigt werden 
sollen.

Hier wurde die Vorlage mit der 
 Bezeichnung »Plastiklinse 3« 
 angewendet.
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Wenn Sie alle Zusammenstellungen eingeblendet haben, kön-
nen Sie sie ausprobieren. So wurde im folgenden Beispiel die 
Zusammenstellung mit der Bezeichnung Schwarzes Gold 4 
ausgewählt. Auch bei diesem Plug-in werden die Optionen der 
Effekte im rechten Bereich 5 angezeigt.

4
5

Nachfolgend wurde die Filter-Bibliothek geöffnet 6.

8

9

6
7

Hier wurde die Zusammenstellung 
»Schwarzes Gold« angewendet.

Hier sehen Sie die Optionen der  
»Filter-Bibliothek«.


